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Der Kronstorfer Anton Auinger sammelt im Rahmen der OÖ Landlerhilfe 
Spenden für die Bevölkerung in der Ukraine und bringt diese persönlich 
in die Ukraine. Die Marktgemeinde Kronstorf dankt für die großzügige 
Unterstützung der Bevölkerung und für das Engagement von Hrn. Au-
inger sehr herzlich.                                                        Foto: Gemeinde

Hilfe für die Ukraine 
aus Kronstorf
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Leitartikel des Bürgermeisters

Wir leben in sehr bewegten Zei-
ten. Mehr als 200 aktuelle Co-
vid-19 Fälle in Kronstorf, so viele 
wie noch nie,  fordern uns, durch 
viele Krankenstände, in der Auf-
rechterhaltung des Dienstbe-
triebes in Verwaltung, Bauhof, 
Kindergarten, Krabbelstube und 
Volksschule. Danke einem un-
glaublichen Team, das nach zwei 
Jahren Covid-19 sich bei immer 
wieder neuen Herausforderun-
gen bewährt.

Leider gibt es mehr globale Auf-
gaben. Kaum 21 Tage sind es 
erst, die uns fassungslos in die 
Ukraine blicken lassen. Das 
„Nie wieder“ nach dem 2. Welt-
krieg ist hinweggefegt. Krieg auf 
unserem Kontinent, in unserer 
Generation, im 21. Jahrhundert 
ist bittere, menschenverachten-
de Realität. Manche meinen, es 
ist die „Fortsetzung der Politik 
mit anderen Mitteln“. Tatsächlich 
ist es das Versagen von Politik 
und Humanität. So unfassbar die 
Lage in der Ukraine ist, im „Gro-
ßen“ wie auch im „Kleinen“ gibt 
es ein „Zusammenrücken“ 
und Hilfsmöglichkeiten, wie 
selten davor. 
Schon unser Kronstorfer Ehren-
bürger Bundespräsident Dr. 

Liebe Kronstorferinnen und Kronstorfer! 
Kirchschläger meinte „In der 
Humanität gibt es keine Neutra-
lität. Das erst hat unserer Neu-
tralität den moralischen Hinter-
grund gegeben“. Kirchschläger 
hat das persönlich bei den Wir-
ren der Zerschlagung des Prager 
Frühlings durch die Truppen des 
Warschauer Pakts 1968 unter 
Beweis gestellt. 
Danke allen, die sich auch in 
Kronstorf heute dafür engagieren 
und auch erste Flüchtlinge schon 
aufgenommen haben. Danke 
jenen die Spenden, sei es über 
die Volkshilfe oder andere Orga-
nisationen (siehe nachfolgenden 
Artikel) an die Ukraine übermit-
teln. Ganz besonders engagiert 
sich Toni Auinger mit Unterstüt-
zung seiner Frau und Bekannten 
aus der Weihnachtsaktion der 
OÖ Landlerhilfe. Er hat Hilfsgüter 
direkt bis zur Ukraine in dieser 
schwierigen Zeit gebracht und ist 
dazu weiter engagiert.

Die mit den Kriegshandlungen 
verbundenen steigenden Preise 
für Öl und Gas belasten auch Viele 
ganz besonders. Kronstorf wurde 
eingeladen als Pilotgemeinde 
an einem Programm des Lan-
des OÖ zu klimafreundlichen 
Maßnahmen in Gemeinden mit-
zuwirken. In diesem Zusammen-
hang machen wir auf eine neue 
Förderaktion aufmerksam. Ein-
kommensschwache Haus-
halte haben die Möglichkeit bis 
zu 100% bzw. 26.000 Euro 
(abhängig von der Technologie) 
für einen Umstieg von Öl und 
Gas auf eine saubere Energie zu 
bekommen. 

Auskünfte dazu gibt es unter:

beim OÖ Energiesparverband. 

Herzlichst

Dr. Christian Kolarik
Bürgermeister

Die Straßenmeisterei Steyr hat  
angekündigt, dass im Bereich 
der Landesstraße zwischen Tha-
ling und Unterhaus in den Som-
merferien 2022 Belagserneue-
rungen durchgeführt werden. 
Aufgrund dieser Fräs- und As-
phaltierungsarbeiten wird es 
zu Beeinträchtigungen sowie zu 
Straßensperren auf der Landes-
straße kommen. Die Bauarbeiten 
werden mittels Beschilderung 
an der Landesstraße rechtzeitig 
durch die Straßenmeisterei an-
gekündigt. 
Aufgrund von Sanierungsar-
beiten an und um die Wehran-
lage Thursdorf (Thaling) durch 
die Ennskraftwerke AG kommt 
es im heurigen Sommer zu ei-
ner Absenkung des Wasser-
spiegels der Enns im Stauraum 
Thaling. Die betroffenen Haus-
brunnenbesitzer werden spätes-
tens Anfang Juni durch die EKW  
verständigt. Für Fragen und ev. 
Probleme im Zusammenhang 
mit der Stausenkung wird sei-
tens der EKW eine Servicehotline 
(Tel.: 0664/8500499) eingerich-
tet, welche ab dem 20.06.2022 
von Mo – So zwischen 07:00 und 
17:00 Uhr erreichbar ist. Für zu-
vor auftretende Fragen zur Stau-
senkung rufen Sie bitte die EKW 
Tel.: 07252/81122 an. 

Telefon: 0732/7720-14860  
              und 0800-205-206
E-Mail:   office@esv.or.at
Videokonferenz nach Ver-
einbarung
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Nahversorgung im Doppelpack
Billa in Kronstorf versorgt die 
Bürgerinnen und Bürger nicht nur 
mit Lebensmitteln und Produkten 
für den täglichen Bedarf, sondern 
ist seit Anfang März nun auch die 
Postpartnerstelle. Nahversor-
gung wird in unserer Gemeinde 
großgeschrieben. Ein Danke an 
alle, die daran mitwirkten.

Öffnungszeiten des 
Postpartners:
Mo - Fr   08:00 – 12:00 Uhr und
             14:00 – 17:00 Uhr 
Sa          08:00 – 12:00 Uhr

Gemeindebundpräsident LAbg. a.D. Hans Hingsamer, Vertriebsdirektor OÖ der Billa AG Thomas Steingru-
ber, Franz Eckmaier, Friedrich Wegscheider und Gerhard Gamsjäger (alle Österreichische Post AG) freuen 
sich mit Bgm. Christian Kolarik und den Fraktionsvertretern Jakob Liedlbauer, Hannes Ömer und Helmut 
Bacher über die neue Lösung.                                                                    Foto: Marktgemeinde Kronstorf

Mögliche verfügbare Quartiere - Anfrage durch das 
Land OÖ
Seitens des Landes OÖ wurden 
die Gemeinden ersucht, mögliche 
Quartiere für Asylwerber/-
innen generell zu übermitteln. 
Sollte es hier Möglichkeiten in 
Privatunterkünften geben, bitte 
dies der Marktgemeinde mitzu-
teilen.

Darüber hinaus werden aufgrund 
der derzeitigen Lage in der Uk-
raine auch potentielle zusätzliche 
Unterkunftsmöglichkeiten in der 
Gemeinde sondiert. Sollten bei 
Privatpersonen Unterkünfte 
für Menschen aus der Ukra-
ine, sofern eine Anfrage kommt, 
zur Verfügung gestellt werden 
können, bitte ebenfalls um Mel-
dung an die Marktgemeinde.

Kronstorfer/-innen, die eine Un-
terkunft bereitstellen können, 
werden gebeten sich unter ge-
meinde@kronstorf.ooe.gv.at 
oder per Telefon unter 07225-
8256/0 zu melden.

Aufgrund der aktuellen brisanten 
Lage werden Sachspenden be-
nötigt und entgegengenommen 
– bitte beachten Sie was derzeit 
benötigt wird.
Für Kinder im Alter von 0 – 5 
Jahren und für Frauen wird mo-
mentan Folgendes benötigt:
•	 Babynahrung
•	 Schnuller
•	 Babytrinkflaschen
•	 Windeln
•	 Lebensmittel wie Öl, Reis, 

Mehl, Nudeln, Zucker, Kon-
servendosen (bitte keine ver-  
derblichen Waren)

•	 Wohndecken (Plaids)
•	 Schlafsäcke
•	 Handtücher
•	 Seifen
•	 Zahnpasten u. -bürsten (für 

Erwachsene u. Kinder)
•	 Hygieneartikel für Frauen

Bekleidung wird nicht benötigt 
und daher auch nicht entgegen-
genommen.

Mit der Landlerhilfe Oberöster-
reich, die jahrzehntelang in der 
Ukraine auch durch Kronstorfer 
engagiert ist, werden gerade die 
Möglichkeiten für weitere Unter-
stützungen abgeklärt. 
Spendenkonto der OÖ. Land-
lerhilfe: 
AT41 3400 0000 0082 5000.
Darüber hinaus können beim 
Volkshilfeshop Enns, Dr.-Marck-
hgott-Platz 1, 4470 Enns, benö-
tigte Materialien abgegeben wer-
den, die dann durch die Volkshilfe 
in die Ukraine geliefert werden.
Volkshilfe Solidarität Spen-
de: IBAN AT77 6000 0000 0174 
0400, Verwendungszweck „Not-
hilfe Ukraine“.
Caritas Spendenkonto:
IBAN: AT23 2011 1000 0123 
4560, Verwendungszweck: Ukra-
ine.
Hilfswerk International 
Spendenkonto: 
IBAN: AT71 6000 0000 9000 
1002.
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Aus dem Gemeindeamt

AL Birgit Leimer    Fotos: DGZ Shots

ihre Aufgaben sehr gut erledigt. 
Sie konnte bereits Erfahrung in 
der Buchhaltung bei der Wasser-
genossenschaft Kronstorf sam-
meln und wird uns als Kassa-
führerin zusätzlich verstärken.

Als neue Sachbearbeiterin im 
Bürgerservice hat der Gemein-
devorstand einstimmig die Auf-
nahme von Frau Petra Fuchs, 
beschlossen.

Sie ist seit 01. März im Dienst 
und wir heißen sie ganz herz-
lich im Team der Marktgemeinde 
Kronstorf willkommen.

Wussten Sie, dass...

•	 im Voranschlag 2022 Ein-
nahmen in der operativen 
Gebarung von rd. € 6,7 
Mio. budgetiert sind.

•	 Ausgaben in der Höhe 
von rd. € 2 Mio. nicht von 
der Gemeinde beeinfluss-
bar sind – Ausgaben für: 
Krankenanstaltenbeitrag, 
Sozialhilfeverband, Oö. 
Verkehrsverbund, Landes-
umlage etc.

•	 für die Straßenerrichtung 
und Straßensanierung im 
Jahr 2022 € 240.000 vor-
gesehen sind.

•	 es im Jahr 1996 noch eine 
Erschwerniszulage für Bild-
schirmtätigkeit am Gemein-
deamt gegeben hat.

•	 im Jahr 1992 mit 2.646 
Einwohner am Gemeinde-
amt sieben Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen beschäf-
tigt waren – davon vier in 
Vollzeit- und drei in Teilzeit-
beschäftigung.

•	 30 Jahre später mit ca. 
3.550 Einwohner – in der 
Gemeindeverwaltung zehn 
Personen – fünf in Vollzeit 
und fünf in Teilzeit – be-
schäftigt sind.

Für die Nachfolge von Frau 
Drausinger als Kassaführerin 
waren zum Redaktionsschluss 
die Bewerbungsgespräche und 
Testings einer externen Bera-
terin noch im Gange. Wer in 
Zukunft außerdem in der Ge-
meindeverwaltung tätig sein 
wird - darüber werde ich Ihnen 
in der nächsten Gemeindezei-
tung berichten.

Personalrochaden und Neu-
aufnahmen

Wie Sie aus den Medien ent-
nehmen konnten, war die Markt-
gemeinde Kronstorf längere Zeit 
auf Mitarbeitersuche. Und so 
freut es mich ganz besonders, 
Sie heute über die fast abge-
schlossene Personalaufnahme zu 
informieren.
Unsere langjährige Buchhalterin, 
Frau Helene Stöger, wird uns auf-
grund ihrer kurz bevorstehenden 
Pensionierung, mit Ende April 
2022 verlassen. So wird ab 1. 
Mai 2022 unsere sehr geschätz-
te Kassaführerin, Frau Sonja 
Drausinger, die Leitung der 
Buchhaltung übernehmen. 

Frau Drausinger ist bereits seit 
Jänner 2012 am Gemeindeamt 
als Kassaführerin tätig. Ihre sehr 
genaue und umsichtige Arbeits-
weise sowie ihr Fleiß zeichnen 
sie aus. Durch ihre langjährige 
Tätigkeit konnte sie sich schon 
ein umfangreiches Wissen im Fi-
nanzbereich aneignen und daher 
wird sie ihre neue Aufgabe mit 
Bravour meistern. 

Frau Eva Schwarz ist ebenfalls 
schon mehrere Jahre am Ge-
meindeamt tätig. 
Zuerst als zuverlässige „Postpart-
nerin“, im Anschluss als Sachbe-
arbeiterin im Bürgerservice. Hier 
hat sie sich mit großem Engage-
ment und Freude den täglichen 
Herausforderungen gestellt und 
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25-jähriges Dienstjubiläum
Frau Hemma Pleil konnte Mitte 
Februar ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum in der Marktgemeinde 
Kronstorf feiern. 

Frau Pleil ist hauptsächlich im 
Melde- und Standesamt tätig und 
viele Paare liefen unter ihrer Füh-
rung gut und sicher in den Hafen 
der Ehe ein. Sie ist jedoch durch 
ihre langjährige Erfahrung und 
ihr Engagement in vielen Berei-
chen der Gemeinde tätig. 
Unter anderem ist sie die „Mis-
ses-Wahl“, da sie mit großer 
Umsicht und viel Wissen die Vor-
bereitungen zu sämtlichen Wah-
len, in Zusammenarbeit mit der 
Amtsleitung, erledigt. Des Weite-
ren ist Frau Pleil für die sehr gute 
Ausbildung unserer Lehrlinge zu-
ständig und steht als EDV-Beauf-
tragte und als Personalvertreterin 

den Kolleginnen und Kollegen mit 
Rat und Tat zur Seite. Und wenn 
Sie aufmerksame LeserInnen 
der Gemeindezeitung sind – seit 
2009 erfolgt die Layoutierung 
ebenfalls durch Hemma Pleil.

Bürgermeister Kolarik und Amts-
leiterin Leimer dankten ihr für 
ihre gewissenhafte und umsich-
tige Arbeitserledigung und gratu-
lierten ihr zu Ihrem Dienstjubilä-
um recht herzlich.

Die Marktgemeinde Kronstorf in der Corona-Pandemie
Die Hoffnung und Freude darüber, dass bald wieder unsere gewohnte „Normalität“ in unseren Alltag zu-
rückkehrt, haben alle Menschen gleichermaßen. Auch wenn uns die letzten zwei Jahre vieles abverlangt 
haben, so haben wir auch gelernt, dass – wo Menschen, Kolleginnen und Kollegen zusammenhelfen, sehr 
Vieles möglich ist. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung waren während der gesamten Pande-
mie am Gemeindeamt, am Bauhof, im Kindergarten, in der Krabbelstube und in der Volksschule anwe-
send und haben viele zusätzlichen Herausforderungen angenommen und hervorragend ge-
meistert. 

Nachfolgend einige Beispiele dafür:
•	 Organisation und Durchführung der Teststraße im Dezember 2020 – gemeindeübergreifend für drei 

Gemeinden
•	 Organisation und Durchführung der Teststraße an drei Wochentagen (MO, MI u. FR von 18:00 bis 

19:30 Uhr) mit Freiwilligen 
•	 Organisation der Ausgabe der kostenlosen Tests, die wir sehr kurzfristig aus den Medien erfahren 

haben
•	 im Kindergarten die besondere Herausforderung, die Kinder wenn möglich nicht zu durchmischen, die 

Kinder beim Eingang abzuholen und bei der Abholung, den Eltern wieder angezogen an der Haustür 
zu übergeben; Personalengpässe aufgrund Krankheit und Quarantäne auszugleichen, es wurde eine 
eigene Kindergartenzeitung für die Kinder daheim gestaltet und ausgeteilt usw.

•	 zusätzliche Desinfektionsarbeiten und die Beachtung der Hygienevorschriften in den öffentlichen Ge-
bäuden 

•	 Zusammenarbeit mit der Gesundheitsbehörde
•	 Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger sowie für Vereine
•	 herunterladen und ausdrucken von Impf- sowie Genesungszertifikaten

v.l.: Bgm. Christian Kolarik, Hemma Pleil und ALin Birgit Leimer              Foto: Gde
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Lokale Agenda 21

Kulinarischer Genuss - „Fahr nicht fort, genieß im Ort!“
Gasthof/Restaurant Öffnungszeiten Besonderes
Autodiele Pizza & 
Grillhaus
Hauptstraße 25
Tel. 07225/86005

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi, Do       17:00 - 22:00 Uhr
Fr u. Sa     11:00 - 22:00 Uhr
So, Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr

Bodenständige Küche und 
italienisches Flair! 

Cafe Ingrid
Hauptstraße 48
Tel. 0664/5988950

Mittwoch Ruhetag! 
Di, Do, Fr, Sa von   09:00 - 
21:00 Uhr,   Mo, So u. Feiertag   
09:00 - 19:00 Uhr

Liebe Gäste! Ab März (sofern es 
das Wetter erlaubt) ist unser Gast-
garten wieder geöffnet! Mach doch 
einfach mal Pause im Cafe Ingrid!

eigenARTIG.at - Der 
kleine Laden mit Café
Brucknerplatz 8/2
Tel. 0650/2411934

Di, Mi, Fr    13:00 - 18:00 Uhr
Do             10:00 - 18:00 Uhr
Sa              10:00 - 13:00 Uhr

Keramik, Schmuck, ausgewählte 
Wohnaccessoires und Mode.
Kaffee, hausgemachter Kuchen, 
Wein, Prosecco und vieles mehr

Juniper - 
Brasseri, Café, Deli
Wacholderstraße 6
Tel. 0650/4300294

Montag Ruhetag
Di - Fr        12:00 - 23:00 Uhr 
Sa             10:00 - 23:00 Uhr
So             10:00 - 15:00 Uhr

Leichte Speisen für zwischendurch, 
internationale traditionelle Gerichte 
in neuem Gewand bis zu Haus-
mannskost 

Restaurant Metzenhof
Dörfling 2
Tel. 07225/7389-11
info@metzenhof.at

Montag/Dienstag: Ruhetag
Mi - Fr  ab 11:00 Uhr geöffnet
Sa - So ab 10:00 Uhr geöffnet

NEU! BAR71
Eventlocation
31 Hotelzimmer

Gasthof Rahofer
Hauptstraße 56
Tel. 07225/8303

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi - Sa   10:00 - 14:00 Uhr u.   
             17:00 - 23:00 Uhr
So         10:00 - 15:00 Uhr

Reh - Gal
Voglgutstraße 1
info@reh-gal.at
www.reh-gal.at

Di - Fr    10:00 - 12:30 Uhr
             13:00 - 18:00 Uhr
Sa         10:00 - 14:00 Uhr

dein Regal - dein Laden - dein Café

Mostschänke Sacher
Winkling 3
Tel. 07225/8543

Mittwoch - Samstag
ab 15:00 Uhr geöffnet

Jause mit Fleischprodukten vom 
Schwein aus eigener Erzeugung, 
Mehlspeisen, Most. 

Wirtshaus Thalinger Hof 
Eisenstraße 4
Tel. 07223/80805 
office@thalingerhof.at

Täglich ab 10:00 Uhr geöffnet

Durchgehend warme Küche!

Aktuelles Wochenprogramm und 
Speisekarte auf unserer neuen 
Homepage:
www.thalingerhof.at

Vanias Laden Café
Eisenstraße 41
Tel. 07223/21776
office@vaniasladen.at

Mo, Di  08:30 - 12:00 Uhr, 
Mi, Sa 08:30 - 12:00 und 15:00 
- 20:00 Uhr; Do, Fr Ruhetag
So  09:00 - 14:00 Uhr

Geschlossene Gesellschaft nach 
Vereinbarung möglich!
Tel. 07223/21776 oder 
0660/222 3688

Bauverhandlungstermine
Freitag,	 15.04.2022 
Freitag,  	 20.05.2022
Freitag, 	 24.06.2022

jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr.
Änderungen vorbehalten! 

Es besteht auch die Möglichkeit 
einer Terminvereinbarung für 
eine Vorprüfung zu diesen Termi-
nen.

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Frau Ing. Julia Müller, 
Tel.: 07225/8256-16
oder
E-mail: julia.mueller@kronstorf.
ooe.gv.at
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Die Zusammenarbeit der 
acht Gemeinden in der Pow-
erregion Enns-Steyr ist ein-
zigartig und essenziell, um 
die Region zukunftsfit zu 
machen. Dies zeigt auch die 
Umsetzung des Projekts Leit-
standort 2025, die gemein-
deübergreifend Aktionen be-
inhaltet, um die Attraktivität 
der Standorte noch stärker 
hervorzuheben.
Die gelungenen Marketing- und 
Kommunikationsmaßnahmen ha-
ben die Wahrnehmung der Pow-
erregion als attraktiven Standort 
erhöht. Insbesondere der Fokus 
auf die Leitstandorte Asten – St. 
Florian, Kronstorf sowie Wolfern 
konnte zur erfolgreichen Weiter-
entwicklung beitragen.
Für Wirtschafts-Landesrat Mar-
kus Achleitner ist die Region ein 
Vorzeigebeispiel für Standortent-
wicklung. 

Im Zuge des vom Land OÖ un-
terstützten Projekts „Leitstand-
ort 2025 – Entwicklung über-
regionaler Standorte in der 
Powerregion Enns – Steyr“ 
wurden die Standorte Asten – St. 
Florian, Kronstorf sowie Wolfern 
vorangetrieben. Von April 2019 
bis September 2021 wurden die 
Standorte durch rechtliche sowie 
auf Nachhaltigkeit abgezielte Be-
ratungsdienste und durch beglei-
tende Marketing- und Kommuni-
kationsmaßnahmen unterstützt. 
Neben der auf die einzelnen Leit-
standorte abgestimmten Kom-
munikation wurde ein Imagevi-
deo produziert, ein Relaunch der 
Website durchgeführt und eine 
gemeindeübergreifende Face-
book-Seite „Powerregion Enns-
Steyr“ eingerichtet. Hier bringen 
sich alle acht Gemeinden aktiv 
ein. Es wird gezeigt, was diese 
Region lebenswert macht – die 
Vielfalt an Projekten, Initiativen, 

Power Region Enns-Steyr

Über Gemeindegrenzen hinaus zusammenarbeiten
Kulturprogrammen und Natu-
rerlebnissen und vieles mehr.
Andreas Mandlbauer, Raum-
ordnung Land OÖ, lobt die Po-
werregion Enns-Steyr: Eine 
von fünf Leitstrategien der Oö. 
Raumordnungsstrategie „#up-
perREGION2030“ lautet: den 
Herausforderungen der Zukunft 
gemeinsam begegnen. Mit der 
Powerregion Enns-Steyr wird die-
se Leitstrategie schon seit Jahren 
mit Leben erfüllt.

Rechtliche Modelle für Ge-
meinden
Die unterschiedliche Ausgangssi-
tuation der einzelnen Standorte 
stellt eine Herausforderung in der 
gemeindeübergreifenden Nutz-
barkeit von Vereinbarungen und 
Verträgen dar. Diese hat die Po-
werregion Enns-Steyr in Zusam-
menarbeit mit der Kanzlei SCWP 
erfolgreich bewerkstelligt. Ab-
schließend hat die Kanzlei SCWP 
den Leitfaden „Rechtliche Model-
le zur Absicherung der Interessen 
von Gemeinden bzw. Gemeinde-
verbänden im Zusammenhang 
mit der Ansiedlung potenzieller 
Interessenten“ verfasst. Damit 
kann der im Projekt entwickelte 
Qualitätsstandard auch bei den 
zukünftigen Standortentwicklun-
gen genutzt werden.
Von Beginn an Motor und kom-
petenter Begleiter in der Stand-
ortentwicklung der Powerregion 
Enns-Steyr ist die Business Up-
per Austria.

Fokus Nachhal-
tigkeit
Einen anderen 
Schwerpunkt setzt 
die Powerregion 
Enns-Steyr bei der 
Gemeinde Kronstorf 
und betraut das 
Unternehmen Ter-
ra Cognita Claudia 

Schönegger KG mit der Entwick-
lung von Empfehlungen für ei-
nen klimafitten und nachhaltigen 
Leitstandort Kronstorf. Empfeh-
lungen möglicher Potenziale für 
Energiekaskaden mit Fokus auf 
alternative Wärme-, Kälte- und 
Stromversorgung wurden erho-
ben. Das enge Zusammenwirken 
der acht Städte und Gemein-
den macht die Powerregion als 
zukunftsfähigen Industrie- und 
Wirtschaftsstandort internatio-
nal sichtbar. Gleichzeitig zeichnet 
sich die Region als attraktiver 
Lebensraum aus, der höchste 
Wohn- und Freizeitqualität bie-
tet. 

Ansiedeln in der Powerregion
In der Powerregion Enns-Steyr 
sind noch Ansiedelungen mög-
lich, über das vielfältige Angebot 
an Grundstücken in der Stadt-
Land-Region informiert die Lei-
terin der Geschäftsstelle Frau 
Mag.a Daniela Zeiner gerne. 
(Tel: 07252 220 100 / TIC Steyr 
GmbH).

www.power-region.at

8 Gemeinden ziehen an einem Strang
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Zukunftsweg

Wartung der Erdgasinfrastruktur in Kronstorf
Die frühere OÖ. Ferngas Netz ist
nun Teil der Netz Oberösterreich 
GmbH, die als Netzbetreiber für 
die Erdgasinfrastruktur in unse-
rem Bundesland verantwortlich 
ist. In diesem Zusammenhang 
sind die Spezialisten des Unter-
nehmens auch für die regelmä-
ßige Wartung und Überprüfung 
der Erdgasleitungen zuständig.
Turnusmäßig findet eine Wartung
der Erdgasleitungen in den 
nächsten Wochen in unserer Ge-
meinde statt.
Die Erdgasleitungen werden 
zur Überprüfung abgegan-
gen
Nach den geltenden Vorschriften
und Richtlinien ist jeder Erd-
gasnetzbetreiber in Österreich 
verpflichtet, die erdverlegten, 

unsichtbaren Erdgasleitungen in 
den Straßen bzw. auch die Zulei-
tungen zu den Gebäuden auf Pri-
vatgrundstücken zu überprüfen.
Diese Prüfung erfolgt vorrangig 
durch eine Begehung der unter-
irdisch verlegten Erdgasleitun-
gen mit einem Gasspürgerät. Im 
Zuge der Überprüfung der Ge-
bäudezuleitungen ist es eventuell 
auch notwendig, Privatgrundstü-
cke zu begehen. Die damit be-
auftragten Spezialisten der Netz 
OÖ weisen sich auf Verlangen 
selbstverständlich aus. Die Ge-
bäude bleiben von der Begehung 
unberührt. Für die Wartungen 
der Erdgasleitungen im Haus ist 
der Eigentümer verantwortlich.
Die Netz OÖ ist als Netzbetreiber 
seit vielen Jahren  ein verlässli-

cher Partner unserer Gemeinde.
Partner für die zuverlässige 
Lieferung von Erdgas
Die Netz OÖ. sorgt bereits seit 
mehr als 50 Jahren mit dem mitt-
lerweile auf fast 5.300 km ange-
wachsenen Erdgasleitungsnetz in
unserem Bundesland für die si-
chere und verlässliche Versor-
gung von tausenden Kunden mit 
dem sauberen und natürlichen 
Energieträger Erdgas.
In diesem Sinne ersuchen wir um
Verständnis für die erforderlichen
Wartungsarbeiten.

Netz Oberösterreich GmbH
Servicecenter Haid
Wiener Straße 10
4053 Haid
+43 5 9070-7480

Genussmarkt Kronstorf startet in neue Saison 
Der Genussmarkt in Kronstorf ist 
ein Projekt des Kronstorfer Zu-
kunftsweges  -  gestartet wurde 
2011 anlässlich des Marktfestes.
Leider sind die Genussmärkte 
in den letzten beiden Jahre der 
Corona-Pandemie zum Opfer ge-
fallen - nur im September 2021 
fand wieder ein Markt mit Topbe-
teiligung statt.
Ilse Prechtl und Silvia Semper 
nahmen seit der ersten Stunde 
die Leitung des Genussmarktes 
wahr - sie wollen diese Aufgabe 
in neue Hände weitergeben. 
Unter ihrer Leitung wirkten vie-
le Mitstreiter und Interessierte 
aus der Bevölkerung bei der Pla-
nung und Umsetzung der Ge-
nussmärkte mit. Vor allem auch 
die Mitarbeiter des Bauhofes und 
Kolleginnen der Marktgemeinde 
Kronstorf unterstützten bei die-
sem erfolgreichen Projekt des 
Kronstorfer Zukunftsweges. Allen 
gebührt ein herzliches Danke-
schön.

Neues Leitungsteam über-
nimmt Kronstorfer Genuss-
markt
Eine Gruppe junger Kronstorfe-
rinnen und Kronstorfer, denen 
der Fortbestand der Genuss-
märkte ein persönliches Anliegen 
ist, hat sich zusammengefunden 
und möchte bewährte Mitstrei-
ter und neue Interessentinnen 
und Interessenten einladen in 
die neue Genussmarktsaison zu 
starten.
Das neue Leitungsteam will in 
Arbeitsteilung den Genussmarkt 
weiterführen: das sind Mela-
nie Leitner, Birgit Brunner, Lena 
Weinberger, Romana Resel und 
Johannes Forstner jun.
Wesentliche Aufgabenstellungen 
werden wieder sein: Kontakt zu 
den Anbietern, Koordination und 
Organisation der Infrastruktur, 
Werbung, Presse, Öffentlichkeits-
arbeit, Organisation am Markttag 
- Koordination und Zusammenar-
beit mit den weiteren Mitwirken-

den, dem Bauhof und der Markt-
gemeinde Kronstorf.
Geplant ist demnächst mit allen 
bisherigen und neuen Markt-
Anbietern in Kontakt zu treten. 
Insbesondere auch die Vereine 
sollen bei der nächsten Vereins-
konferenz am 4. April zur Mitwir-
kung beim Genussmarkt ange-
sprochen werden.

Neue Anbieter oder Interessier-
te für die Mitwirkung bei der Or-
ganisation und Umsetzung der 
Genussmärkte sind herzlich ein-
geladen und können sich unter  
E-mail: genussmarkt-kronstorf@
gmx.at  (bzw. bei Birgit Brunner 
Tel. 0699 19213117 oder Lena 
Weinberger Tel. 0676 5305271 
- beide ab 18:00 Uhr erreichbar) 
gerne melden.

Die geplanten Genuss-
markttermine für 2022 
sind: jeweils samstags 23. Ap-
ril, 11. Juni und 10. September, 
von 8:00 bis 13:00 Uhr.
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Bürgerservice

Mobilitäts-
unterstützung

Heizkostenzuschuss - Aktion 2021/22
Die OÖ Landesregierung hat in 
Ihrer Sitzung am 15. Novem-
ber 2021 für die Heizperiode 
2021/2022 einen Heizkostenzu-
schuss für sozial bedürftige Per-
sonen beschlossen. Dieser be-
trägt € 175,- bei Unterschreiten 
der Einkommensgrenze.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller im Haushalt leben-
den Personen die Summe folgen-
der Beträge nicht übersteigt:
Alleinstehende:   €     950,-
Ehepaar/Lebensgemeinschaft:
                         €  1.500,-
je Kind:              €     380,-

Freibetrag Lehrlingsentschädi-
gung:                 €  232,49

Für Haushalte, in denen eine Per-
son oder mehrere Personen bis 
zum 31. Mai 2021 Leistungen aus 
der bedarfsorientierten Min-
destsicherung bezogen haben, 
ist pro Bezugsmonat ein Zwölftel 
des zu gewährenden Heizkosten-
zuschusses abzuziehen.
Für sämtliche Anträge gelten 
die Einkommensverhältnisse des 
Jahres 2021.

Bei Überschreiten der Einkom-
mensgrenze kann kein Heiz-
kostenzuschuss gewährt wer-
den.

Antragsberechtigt sind Stu-
dentinnen und Studenten, die 
•	 zur Antragstellung das 26. 

Lebensjahr nicht vollendet 
und ihren Hauptwohnsitz in 
Kronstorf haben, jedoch nicht 
von Kronstorf aus die UNI/FH 
besuchen, ausgenommen Kli-
maticketbesitzer. 

•	 das Semesterticket, einen 
gültigen Studentenausweis, 
einen Nachweis über einen 
aufrechten Bezug der Fami-
lienbeihilfe und die Inskrip-
tionsbestätigung für das je-
weilige Semester vorlegen 
können.

Der Zuschuss beträgt 75 Euro 
pro Semester. 

Die Anträge sind bis spätes-
tens 31.03. für das Frühjahr/
Sommersemester 2022 einzu-
bringen. 
Formular downloadbar unter:
www.kronstorf.at/Bürgerservice/
Formulare/M/Mobilitätsunter-
stützung

Zur Antragstellung bitte die Ein-
kommensnachweise des Haus-
halts für die Monate Dezember 
oder November 2021 (ohne 
Weihnachtsgeld) mitbringen so-
wie den IBAN des Kontos.
Nicht zum Einkommen zählen 
die Sonderzahlung (13., 14. Be-
zug, Urlaubs-/Weihnachtsgeld), 
die Familienbeihilfe, erhaltener 
Kindesunterhalt (Alimente, Wai-
senpension), Pflegegeld, Wohn-
beihilfe.
Die Antragsfrist läuft noch bis 
09. Mai 2022!
Damit lange Wartezeiten vermie-
den werden können, ersuchen 
wir um Terminvereinbarung! 

Nicht entfernter Hundekot – ein 
immer wiederkehrendes Problem!  
Leider kommt es trotz mehrma-
liger Artikel in der Gemeindezei-
tung nach wie vor immer noch zu 
Verunreinigungen durch Hunde-
kot neben Straßen im Ortsgebiet 
oder an öffentlichen bzw. priva-
ten Grünflächen. Viele Hundebe-
sitzerInnen nutzen zwar bereits 
das Angebot der „Hundesackerl-
spender“ und der durch ausrei-
chend vorhandene Abfalleimer 
bestehende Entsorgungsmög-
lichkeit.

Da einige HundebesitzerInnen 
dem leider immer noch nicht 
nachkommen, hier 
die Erinnerung an 
die gesetzliche 
Verpflichtung: 
Der Hundeführer 
oder die Hunde-
führerin ist dazu 
verpflichtet, die 
vom Hund hinter-
lassenen Exkre-
mente unverzüg-
lich zu entsorgen!

Durch die ordnungsgemäße Ent-
sorgung des Hundekots wird 
auch die Verbreitung von Parasi-
ten verhindert.

Die Marktgemeinde Kronstorf 
richtet sich zum wiederholten 
Male eindringlich an alle Hun-
debesitzerInnen, das angebotene 
Service der „Gackerl-Sackerl“ 
zu nutzen. Die Entsorgung kann 
in den Restmüllbehältern erfol-
gen – für ein gedeihliches Mitein-
ander in Kronstorf.
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Bürgerservice

Volksbegehren „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolks-
begehren“, „Arbeitslosengeld RAUF!“, „ NEIN zur 
Impfpflicht“, „Bedingungsloses Grundeinkommen um-
setzen!“, „Impfpflicht: Striktes NEIN“, „Stoppt Lebend-
tier-Transportqual“ und „Mental Health Jugendvolks-
begehren“
Die obgenannten Volksbegehren-
wurden für die Zeit von
02. bis 09. Mai 2022 
festgelegt.
Stimmberechtigt sind alle Öster-
reicherInnen, die bis 09.05.2022 
das 16. Lebensjahr vollenden 
und am 28. März 2022 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen waren.
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung ab-
gegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vorneh-
men, da diese bereits zählt.
Eintragungen am Gemeinde-

amt kann man an nachstehend 
angeführten Tagen, zu folgenden 
Zeiten vornehmen:
Mo, 02.05.  
Di,  03.05.  
Mi,  04.05. 
Do, 05.05.   
Fr,  06.05.  
Sa, 07.05.  
So, 08.05.  
Mo, 09.05.  

Durch Einführung des Zentralen 
Wählerregisters ist die Eintra-
gung in jeder Gemeinde Öster-
reichs möglich. Es ist daher nicht 

unbedingt notwendig in die Hei-
matgemeinde (HWS) zu gehen, 
die Abgabe der Zustimmung  
kann einmalig in einer beliebigen 
Gemeinde erfolgen.
Die oder der Eintragungswillige 
hat eine Urkunde oder sons-
tige amtliche Bescheinigung 
vorzulegen, aus der die Iden-
tität ersichtlich ist:
•	 Personalausweis
•	 Reisepass (auch ein abge-

laufener Pass kommt in Be-
tracht, wenn die Identifizie-
rung damit möglich ist)

•	 Führerschein

08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr
geschlossen
08:00 - 16:00 Uhr

Flursäuberungsaktion – Gemeinsam 
für ein sauberes Kronstorf
Eine bereits langjährige Früh-
lingstradition in Kronstorf wird 
auch heuer wieder fortgeführt, 
abhängig von den geltenden 
Covid-19-Bestimmungen. Die 
Marktgemeinde Kronstorf lädt 
wieder zur gemeinsamen Flur-
säuberung ein, um das Gemein-
degebiet von allen achtlos weg-
geworfenen Gegenständen zu 
befreien.
Treffpunkt ist am Samstag, 
26. März 2022 um 09:00 Uhr 
beim Altstoffsammelzent-
rum, wo es nach der Säube-
rungsaktion als Dankeschön für 
die Mithilfe eine kleine Aufmerk-
samkeit geben wird. 

Wir bitten um Anmeldung 
bis 25. März 2022 bei der 

Gemeinde (Petra Fuchs, Tel.: 
07225/8256-20, E-Mail: petra.
fuchs@kronstorf.ooe.gv.at

Kostenlose 
Strauchschnitt-
abfuhr
Der Strauchschnitt kann 
täglich, außer Sonntag, in der 
Kompostieranlage Kronstorf 
von 07:00 - 20:00 Uhr ent-
sorgt werden.
Als zusätzliches Service wird ab 
19. April die Strauchschnittab-
fuhr durchgeführt. Wir bitten zur 
Minimierung der Abfuhrkosten 
und um eine effiziente Abho-
lung zu ermöglichen, gemein-
sam Sammelplätze anzulegen, 
Kleinstmengen können nicht ein-
gesammelt werden.

Anmeldung bis Fr, 15. April 
bei Petra Fuchs, 
Tel.: 07225/8256-20 oder 
E-Mail: petra.fuchs@kronstorf.
ooe.gv.at
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Gesundheit & Soziales

Werbung

Stammtisch für 
pflegende 
Angehörige 
Wie bereits in der Dezember 
Zeitung mitgeteilt, konnte Frau 
Birgit Kern aus Kronstorf für die 
Leitung des Stammtischs für 
pflegende Angehörige gewonnen 
werden.
Der Stammtisch startete am Mitt-
woch, 23.02.2022 um 19:30 Uhr 
im GH Thalinger Hof.

Von nun an findet der Stamm-
tisch wieder einmal pro Monat, 
und zwar am letzten Mitwoch, 
statt. Der nächste Termin ist 
daher Mittwoch, 31.03.2022 
19:30 im GH Rahofer.
Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann jederzeit ohne Anmeldung 
erfolgen.

Der Stammtisch mit Frau Kern 
soll unterstützend bzw. beratend 
sein, aber auch eine Auszeit für 
die pflegenden Angehörigen. In 
einer geselligen Runde lässt es 
sich ungezwungen tratschen und 
man kann sich gerne mit ande-
ren austauschen. 

Caritas-Familienhilfe unterstützt in 
turbulenten Zeiten
Familien können im Alltag in Situ-
ationen kommen, die aus eigener 
Kraft nur schwer zu bewältigen 
sind – sei es durch Krankheit, 
Überlastung oder einen Schick-
salsschlag. Die Caritas-Fami-
lienhilfe ist eine wirksame 
Unterstützung: Die Familien-
helferin betreut die Kinder in ih-
rem Zuhause und erledigt Haus-
haltstätigkeiten, die für eine gute 
Versorgung der Kinder notwen-
dig sind. 
Durch die Unterstützung der Fa-
milienhelferin haben Familien 
endlich Zeit, einmal durchzuat-
men. Teamleiterin Petra Schaffer, 

ist für die Bezirke Linz-Stadt und 
Linz-Land zuständig.

Die Anfangspauschale für die 
ersten 21 Einsatzstunden beträgt 
5 Euro pro Stunde. Danach sind 
die Kosten sozial gestaffelt. Die 
Einsatzdauer der Familienhilfe 
ist abhängig von den Bedürfnis-
sen der Familie. Sie kann wenige 
Stunden bis zu mehrere Wochen 
betragen.
Die mobilen Familiendienste in 
unserer Gemeinde sind unter 
Tel.: 0732/7610-2421 erreichbar.
Nähere Infos finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at.

Mit der Österreichischen Gesund-
heitskasse „Rauchfrei durchs Leben“
Kurs: 21.04. – 18.05.22 
ab 17:30 Uhr im ÖGK Gesund-
heitszentrum in Linz 
Die ÖGK bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitsmedizini-
schen Dienst (AMD) ein Raucher-
entwöhnungs-Programm an:
•	 Raucherentwöhnung für er-

wachsene Menschen
•	 5 Wochen (1 Treffen pro Wo-

che)
•	 Kosten: Selbstbehalt € 40,-
Information/Anmeldung:
E-Mail: rauchfrei-14@oegk.at
Internet: www.gesundheitskas-
se.at/rauchfrei
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Rotes Kreuz
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Die Iris Apotheke        Kronstorf informiert
Neuigkeiten aus der Iris Apo-
theke:
Wir freuen uns sehr über die zwei 
Babys unserer Kolleginnen – Lui-
sa Kristin und Valentin! 
Seit Jahresbeginn verstärkt Frau 
Mag. Köck-Wirnsberger mit vol-
lem Einsatz und viel Charme und 
Engagement unser Team. 

Info`s aus der Iris Apotheke:
•	 Auch heuer findet zwischen 

1. Februar 2022 und 31. Au-
gust 2022 eine FSME-Impf-
stoff-Aktion statt! Zusätz-
lich zum stark ermäßigten 
Aktionspreis gibt es bei vie-

len Krankenkassen noch Zu-
schüsse in unterschiedlicher 
Höhe. Die Auffrischungs-
Intervalle sind für Personen 
bis zum 60. Geburtstag alle 
5 Jahre, danach alle 3 Jahre. 
Die FSME-Impfung schützt 
vor der Frühsommer-Menin-
goenzephalitis, einer Viruser-
krankung, die durch einen 
Zeckenbiss übertragen wer-
den kann.

•	 Corona-Test-Service:    
Unsere aktuellen Test-Zei-
ten erfahren Sie auf unserer 
Homepage und auf Facebook.                                    
Eine Anmeldung – online 

oder direkt in der Apotheke - 
ist unbedingt erforderlich! 

NEU: Wir bieten auch Quantitati-
ve Covid 19 Antikörper-Titer- Be-
stimmungen an!
Kosten und Testtermine erfahren 
Sie in der Apotheke!
Lieferservice:                                   
Für Personen, die in Quarantäne 
sind, bieten wir nach wie vor ein 
kostenloses Medikamenten-Lie-
ferservice. Bitte kontaktieren Sie 
uns telefonisch: 07225/86270.

Kurse des Familienbundes OÖ in Kronstorf

v.l.: Claudia Leonhartsberger - Leitung: FBZ Enns/Außen-
stelle Kronstorf und Jasmin Latzelsberger      Foto: privat

Nativ-Spielgruppe Englisch, 
Minis (2-3,5 Jahre mit Beglei-
tung): 
Montag: 2.5.-30.5.22 15-16 Uhr, 
Kosten: € 55,-/40,- (5x)
Montag: 13.6.-4.7.22 15-16 Uhr, 
Kosten: € 44,-/40,- (4x) 

Nativ-Spielgruppe Englisch, 
Maxis (1.+2. Klasse Volksschule 
ohne Begleitung):
Montag: 2.5.-30.5.22 16-17 Uhr, 
Kosten: € 55,-/50,- (5x)
Montag: 13.5.-4.7.22  16-17 Uhr, 
Kosten: € 44,-/40,- (4x)   
min. 5/max. 8 Kinder

Bewegungsgruppe „Hopsis“ 
(1-2jährige mit Begleitung):
Donnerstag: 28.4.-2.6.22 (5x) 

9-10 Uhr, Kosten: € 42,-/40,-
Donnerstag: 9.6.-7.7.22  (4x) 
9-10 Uhr, Kosten: € 42,-/40,- 
min.5/max. 10 Kinder

EB-Vortrag
„Wie entwickelt sich mein Baby 
richtig?“:
Donnerstag 21.4.22 von 9-10:30 
Uhr, Kosten: € 4,-/Paar
Mindestens 8 Zahler notwendig, 
maximal: 20 Teilnehmer

Kurs: Babyzeichensprache: 
“Zwergensprache“ (Babys mit 
Begleitung)
Mittwoch: 27.4.-29.6.22 (10x) 
von 9:30-10:30 Uhr
Kosten: € 145,-/140,-  
min. 6 Babys, maximal: 8 Babys

Ab 7. Februar 2022 übernahm 
Jasmin Latzelsberger die Leitung 
des Müttertreffs (Außenstelle 
FBZ Enns).
Der Treff findet jeden 1. und 3. 
Montag im Monat von 09:00 - 
11:00 Uhr statt.
Kosten: € 2,- je Besuch

Alle Kurse finden im Generati-
onenzentrum, Brucknerplatz 3 
statt.

Anmeldung:
E-mail: 
fbz.enns@ooe.familienbund.at
Tel.: 0664/8262745

www.ooe.familienbund.at/enns

Urlaub Ordina-
tion Dr. Jamak
Die Ordination von Frau Dr. 
Jasmina Jamak ist:

von 16. bis 20.05.2022
geschlossen!
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Verkehrssicherheit

Autofahrer und Radfahrer:
Mit gegenseitiger Rücksicht funktioniert’s!
Gerade jetzt in den Sommer-
monaten sind die Zweiradfahrer 
vermehrt auf den Straßen im 
Land ob der Enns unterwegs. 
Grundvoraussetzung für mehr 
Verkehrssicherheit sind entspre-
chende straßenbauliche Gege-
benheiten, ein Grundwissen über 
die geltenden Vorschriften und 
mehr gegenseitiges Verständnis. 
Als Verkehrsteilnehmer wechselt 
man auch die Rollen: mal Auto-
fahrer, mal Radfahrer, mal Fuß-
gänger. Obwohl man es daher 
wissen müsste, welche Probleme 
und Anliegen die anderen Ver-
kehrsteilnehmer haben, wird oft 
nur die momentane Rolle auf der 
Straße gesehen. 

Das Ideal. Die Autofahrer neh-
men Rücksicht auf die radelnden 
Verkehrsteilnehmer und die Pe-
dalritter beachten auch die Ver-
kehrsvorschriften.

Der Volkssport Nummer 1 im 
Land, das Radfahren, ist ge-
sund, macht Spaß und schont 
die Umwelt – und birgt seit dem 
Frühjahr 2013 einige gesetzliche 
Neuerungen. Die wesentlichen 
Verkehrsregeln und Verkehrszei-
chen im Überblick:

•	 Beim Radfahren ist das Te-
lefonieren ohne Freisprech-
einrichtung verboten, sonst 
drohen 50 Euro Strafe. 

•	 Achtung eckig: Das neue 
Schild zeigt einen „Geh- 
und Radweg ohne Benüt-
zungspflicht“ an. (Grafik 
rechts oben)

•	 Die Begegnungszone. Hier 
dürfen Fußgänger die gesam-
te Fahrbahn benutzen, dür-
fen aber den Fahrzeugver-
kehr nicht behindern. (Grafik 
rechts unten)

•	 In der „Fahrradstraße“ 
ist außer dem Fahrrad jeder 
Fahrzeugverkehr verboten.

•	 Wie bisher: Ein „Geh- und 
Radweg mit Benützungs-
pflicht“. Hier müssen Fuß-
gänger und Radfahrer den 
Weg verpflichtend benutzen. 
(Grafik rechts unten)

Darf man mit dem Rad gegen die 
Einbahn fahren? Gilt der Schutz-
weg auch für Radfahrer? Wie 
sieht es mit dem Nebeneinander 
fahren aus? 

•	 Kommt ein Radfahrer zu ei-
ner Kreuzung, hat er nur 
dann Vorrang, wenn es sich 
um eine Radfahrerüberfahrt 
handelt (entsprechende Bo-
denmarkierung und Beschil-
derung muss vorhanden 
sein). 

•	 Endet der Radweg an der 
Kreuzung, hat der Rad-
fahrer grundsätzlich War-
tepflicht.

•	 Rennradfahrer dürfen, wenn 
es sich um eine sogenannte 
Trainingsfahrt handelt, auch 
die Fahrbahn verwenden. 
Sogar das Nebeneinander 
fahren in der Gruppe ist in 
solchen Fällen gesetzlich er-
laubt. 

•	 Radfahrer dürfen nur dann 
gegen die Einbahn fahren, 
wenn dies durch entspre-
chende Zusatztafeln gekenn-
zeichnet ist. 

•	 Das Fahren auf Gehstei-
gen ist verboten, eine Aus-
nahme sind nur sehr kleine 
Kinderfahrräder, die eher als 
Spielzeug als zur Fortbewe-
gung dienen.

•	 Schutzwege sind für fah-
rende Radler ebenfalls 
tabu. Steigen sie allerdings 
ab, um den Zebrastreifen zu 
überqueren, müssen Auto-
fahrer auf jeden Fall anhal-
ten. 
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Fahrradfreundliche Gemeinde

Oberösterreich radelt und Kronstorf radelt mit!

Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der Mitmach-Aktion Oberösterreich radelt 
dabei. Von 20. März bis 30. September können fleißig Radkilometer gesammelt werden – egal ob 
zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Kronstorf unterstützt die Aktion und startet aktiv in den 
Frühling! 

Ob GenussradlerInnen, AlltagspendlerInnen oder SportradlerInnen – alle können mitmachen. Wer sich 
registriert und die Radkilometer auf der Plattform einträgt kann tolle Preise gewinnen. Bei Oberösterreich 
radelt zählen keine Höchstleistungen, sondern die Freude beim Radeln.

Neugierig geworden? So einfach geht’s:
•	 Anmelden auf ooe.radelt.at
•	 Auswahl Kronstorf im Profil, damit uns die Kilometer gutgeschrieben werden
•	 Radkilometer online im Profil eintragen oder automatisch mit der kostenlosen „Österreich radelt“-App 

erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, wöchentlich oder alle auf einmal
•	 Mit etwas Glück tolle Preise abstauben

Was gibt es zu gewinnen?
Für all jene, die von Beginn an dabei sind, winken beim #anradeln Sonderpreise. Einfach bis zum 20. 
April mindestens 50 Kilometer sammeln.
Im beliebten Radel-Lotto werden wöchentlich tolle Fahrräder und E-Bikes verlost.
Wenn Sie während der Aktion für Kronstorf mehr als 100 Kilometer radeln, nehmen Sie automatisch an 
der Schlussverlosung teil und können am Ende attraktive Preise gewinnen.

Leisten wir gemeinsam einen Beitrag für mehr Lebensqualität in unserer Gemeinde! Auf die Räder, fertig, 
los! Wir freuen uns über viele UnterstützerInnen und wünschen viel Spaß dabei.

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ und Klimabündnis OÖ.

Werbung



16 Kronstorfer Gemeindezeitung 3/2022

Gemeinde & Politik

Verfassung - Zukunftsweg Demokratie, Autor Gerhard Riedl 

Zwei Kronstorfer wurden 
zu Schlüsselfiguren, als es 
im Ausbau der Demokratie 
mehr Anstrengung brauchte. 
Die wechselvolle Geschichte im 
Kampf um die Mitbestimmung 
bekam nach dem 1. Weltkrieg 
eine völlig neue Dimension. Die 
erste Nationalratswahl nach heu-
tigem Muster fand am 17. Okto-
ber 1920 statt – Florian Föder-
mayr (1877-1960) wurde für das 
Traunviertel entsandt. In seinen 
Lebenserinnerungen „Vom Pflug 
ins Parlament“ heißt es dazu: 
„Über Wunsch und Verlangen der 
maßgebenden Kreise der Bezirke 
Neuhofen, St. Florian und Linz 
wurde ich von der Christlichsozia-
len Partei als Kandidat aufgestellt 
und zum Nationalrat gewählt.“ 
Dass Florian Födermayr einzig al-
lein die 1. Republik durchgehend 
an der Staatsspitze mitprägte, 
fand der Kronstorfer Gerhard 
Riedl bei seinen Recherchen zum 
Buch „Das Paradox „des seid 
einig“ heraus. Wilhelm Miklas, 
Bundespräsident der 1. Republik, 
kann eine ähnliche Bilanz vorwei-
sen, allerdings war Florian Föder-
mayr in der 2. Republik weiterhin 
politisch aktiv und Bürgermeister 
von Kronstorf. 
Bereits bei der konstituieren-
den Nationalversammlung am 
4. März 1919 machte man sich 
Gedanken, ob nach dem 1. Welt-
krieg der neue Freistaat auf 
zentralistischer oder föderalisti-
scher Grundlage aufzubauen sei. 
Grundsätzlich gab es eine politi-
sche Einigung für Strukturen zur 
Sicherung der Republik, wie zum 
Beispiel ein Vereins-, Versamm-
lungs- und Presserecht und ein 
Verfassungsgesetz. Das zu einem 
solchen Gesetz die historische 
Spurensuche auch nach Kronstorf 
führt, wissen nur wenige. Am 14. 
Mai 1919 brachte Florian Föder-
mayr und sechs weitere Abge-

ordnete einen Antrag betreffend 
„Grundzüge der deutschösterrei-
chischen Verfassung“ in die Na-
tionalversammlung ein. Ein Aus-
spruch zur Begründung lautete: 
„Nur die Länder können bleibend 
die Heimat der Demokratie sein“. 
Freilich gab es dazu große Sor-
gen, denn es sollte den Ländern 
nicht einfach Tür und Tor geöff-
net werden. Als Vorbild wurde 
die Schweiz oder die Vereinigten 
Staaten von Amerika herangezo-
gen. Schließlich gab Staatskanz-
ler Dr. Karl Renner dem Staats-
rechtler Dr. Kelsen, er hatte die 
Verfassung auszuarbeiten, zwei 
politische Vorgaben mit, nämlich 
die parlamentarische Demokratie 
zu stärken und im Prinzip eine 
Dezentralisation, die der Tatsa-
che entsprach, dass die Republik 
aus autonomen Ländern zusam-
mengesetzt war. Man legte aber 
Wert darauf, dass die Kompetenz 
der Regierung nicht zu sehr ein-
geschränkt werden sollte. Ende 
1920 war man sehr zufrieden, 
Födermayr meinte dazu: „Wir 
haben nunmehr keinen zentra-
listischen Einheitsstaat, sondern 
einen Bundesstaat. Es ist für die 
Landwirtschaft gewiss nicht ei-
nerlei, wie in unserem Bundes-
staate Gesetze geschaffen und 
wie bestehende Gesetze gehand-

habt werden. Unser Bestreben 
muss es sein, dem Volke das 
Bewusstsein der großen Verant-
wortung bei der Mitarbeit an der 
Gesetzgebung wach zu rufen, 
damit das Volk und mit inbegrif-
fen die Landwirtschaft selbst den 
Aufbau unseres politischen und 
wirtschaftlichen Lebens in die 
Hand nehme und so die ganze 
Verwaltung und Regierung unse-
res Staates sich in jenem Geiste 
vollziehe, der unserem Volk ent-
spricht. Die Landwirtschaft hat 
gewiss ihr gutes Recht, auf die 
Gesetzgebung den ihr gebühren-
den Einfluss auszuüben“. 
Die hart errungene Verfassung 
war aber bald nichts mehr Wert. 
Viele pochten auf den alten Stän-
destaat. Dabei wurden die Poli-
tiker der Christlichsozialen Partei 
beschuldigt, „dass sie ideell kei-
nen Anteil habe an der Gründung 
der Republik, sondern nur der Not 
gehorchend, nicht dem eigenem 
Triebe, den Verfassungsgesetzen 
zugestimmt haben.“ 1934 wur-
de der Ständestaat eingeführt. 
Die neue Verfassung begann mit 
dem Wortlaut: „Im Namen Got-
tes, des Allmächtigen, von dem 
alles Recht ausgeht, [...]“.
Der erste „demokratische Pro-
belauf“ dürfte allerdings nicht 
so schlecht gelungen sein, denn 

Regierung Schober (29.09.1929 bis 30.09.1930) unter dem Bild des Kaisers
v.l.: Födermayr, Vaugoin, Schober, Schumy, Dr. Hainisch, Dr. Slama, Dr. Innitzer
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nach dem Sieg über das Nazi-
Regime im Mai 1945, wurde auf 
die alte Verfassung 1920 zurück-
gegriffen. Bei der Überlegung für 
eine moderne Demokratie wa-
ren aber neue „Spielregeln“ nö-
tig. Nun konnte sich der „zweite 
Mann aus Kronstorf“, Dr. Rudolf 
Kirchschläger (1915-2000) ein-
mengen. 
Schon als Kind begriff Kirch-
schläger die Bedeutung des Zu-
sammenhaltes. Durch den frü-
hen Verlust seines Vaters und 
der allgemein schwierigen Zeit 
in den 30er Jahren, war er auf 
„Zuwendung“ angewiesen. Diese 
fand er in Kronstorf unter ande-
rem bei Bürgermeister Florian 
Födermayr, der ihn während sei-
ner Schulzeit und im Berufsein-
stieg unterstützte. Er half bei 
der Anstellung in der Gemeinde 
und anschließend in der Volks-
kredit. Nach leidvollen Jahren 
im 2. Weltkrieg, widmete sich 
Kirchschläger dem Richteramt. 
Weil er im August 1968 bei der 
gewaltsamen Niederschlagung 
des „Prager Frühlings“ als Ge-
sandter in Prag couragiert auftrat 
und sich gegenüber den Opfern 
der Repression menschenfreund-
lich zeigte die nach Österreich 
wollten, empfahl er sich für hö-

here Ämter. Bundeskanzler Dr. 
Bruno Kreisky bestellte ihm zum 
Bundesminister für auswärtige 
Angelegenheiten und schlug ihn 
1974 auch für eine Wahl zum 
Bundespräsidenten vor. Bei sei-
ner Wiederwahl 1980 erreichte 
er das Rekordergebnis von 79,9 
Prozent. Kirchschläger stand für 
„Besonnenheit, Augenmaß und 
Gerechtigkeit“. Aus der erlebten 
Geschichte wurde er zum Mah-
ner: alle politisch Verantwortli-
chen sollten für Menschlichkeit 
und Demokratie eintreten. 

Sein politisches Erbe ist noch 
heute hoch aktuell, zumal immer 
wieder aufkommende Krisen, 
wie jetzt die Corona-Pandemie, 
eine Skepsis gegenüber der De-
mokratie wieder größer werden 
lassen. Ein Überwachungs- und 
Ein-Parteien-Staat, wie Russland, 
könne viel besser reagieren als 
etwa die EU, ist oft zu hören. Es 
fielen auch unbedachte Sätze in 
Österreich, wie: „In der Corona-
Zeit muss schnell, nicht demo-
kratisch entschieden werden.“ 
Nicht vergessen sollte man wohl 
das bekannteste Zitat von Dr. 
Kirchschläger:
„Sie mögen das, was ich sage, 
für altmodisch halten, aber mei-

ne Lebenserfahrung sagt mir: 
Sumpfblüten können unauffällig 
nur in einem Sumpf leben. Be-
ginnen wir also mit dem Trocken-
legen der Sümpfe und nehmen 
wir, weil Welser Messe ist, gleich 
die sauren Wiesen dazu.“

In einem der letzten Inter-
views nahm Dr. Kirchschläger 
im Wochenblatt „Die Furche“ 
(20.03.2000) zum Schicksal ei-
ner Gemeinschaft Stellung. Auf 
die Frage: Auf welchem Weg be-
finden wir uns, was ist die Bilanz 
Ihres Appells, „saure Wiesen“ 
trockenzulegen? Antwortete er: 
„Die Bilanz ist negativ. Aber man 
kann von Reden nicht erwarten, 
daß die Leute zu Hunderten in 
die Kirche strömen. Man kann 
nur aufrütteln und sagen: Das ist 
Recht. Erwartet man mehr, wird 
man enttäuscht sein.“ – Das wir 
aus dem Gelernten Geschichts-
müde geworden sind, zeigt sich 
auch 20 Jahre nach diesem In-
terview mit der „Ibiza Affäre“ und 
ihrer anschließenden Beleuch-
tung der Politik. Verspielen wir 
die Demokratie durch Benachtei-
ligung, durch Korruption, Posten-
schacher und Unehrlichkeit?

Gerhard Riedl  13.01.2022

Bild anlässlich 
des Kirchschläger 
Besuchs bei der 
Markterhebung von 
Kronstorf mit der 
Einweihung des 
Brunnern vor dem 
Gemeindeamt.

Im Bild mit seiner 
Frau Herma und 
seinem langjäh-
rigen Freund aus 
Kronstorf - Florian 
Steinleitner 

Foto: Gemeinde



18 Kronstorfer Gemeindezeitung 3/2022

Bienenfreundliche Gemeinde

Bienenfreundliche Frühblüher für den Garten
Die ersten Blüten erfreuen Wild-
bienen nach einem langen Winter 
besonders, da gerade zu Beginn 
der Vegetationsperiode das Nah-
rungsangebot noch sehr spärlich 
vorhanden ist. Und auch für Gar-
tenbesitzerInnen läuten sie das 
Frühjahr ein und bringen erste 
Farbtupfer in die grauen Winter-
tage. Jedoch ist vielen motivier-
ten GärtnerInnen nicht bewusst, 
dass zahlreiche Exoten keinerlei 
Pollen und Nektar bieten. Als 
Beispiel dafür ist die Forsythie zu 
nennen, die zwar wunderbar gelb 
blüht, jedoch - sowie viele weite-
re Pflanzen mit gefüllten Blüten 
- keinerlei Nahrung für Bienen 
bietet. Gerade deswegen sollte 
man auf heimische Pflanzen 
setzen, denn diese Pflanzen bie-
ten wichtige Nahrungsquellen für 
unsere Insekten. Nachfolgend 
deshalb eine kleine Auswahl an 
heimischen Gehölzen, die sich 
perfekt eignen, um Bienen und 
anderen Insekten im Garten ein 
reichliches „Frühlingsbuffet“ zu 
bereiten.

Kornelkirsche (Cornus mas) 
auch Dirndlstrauch genannt, ge-
hört zu den sehr früh blühenden 
heimischen Gehölzen ab Mitte 
Februar bis März, einige Wochen 
vor Laubaustrieb. Die in gelb 
leuchtenden Blüten zeichnen 
sich durch die große Anzahl an 
Blüten und die langandauernde 
Blühdauer aus und verwandeln 
das Gehölz in ein wahres Blü-
tenmeer. Der aufrecht und aus-
ladend wachsende Strauch er-
reicht freiwachsend meist eine 
Höhe von etwa 5 m und findet 
sowohl als Solitärgehölz als auch 
in einer gemischten Wildhecke 
Verwendung. Das Gehölz trägt 
essbare, dunkelrote, eher säuer-
liche Früchte, die sich hervorra-
gend für die Verarbeitung zu z.B. 
Marmelade eignen.

Salweide (Salix caprea) auch 
Palmkätzchenweide genannt, 
trägt seinen außergewöhnlichen 
Blütenschmuck ebenfalls bereits 
ab März vor Laubaustrieb. Das 
ausladende Gehölz erreicht frei-
wachsend eine Höhe von bis zu 
8 m und ist ein wertvoller Groß-
strauch oder kleiner Baum in na-
turnahen Gärten. Nachdem die 
Weide als Pioniergehölz auch auf 
sehr schwierigen Standorten und 
in kurzzeitig überfluteten Ufer-
bereichen zu finden ist, stellt die 
Salweide an den Boden kaum 
Ansprüche und kommt mit jedem 
Gartenboden gut zurecht.

Gewöhnliche Hasel (Corylus 
avellana) auch Haselnuss ge-
nannt, öffnet ihre Blüten schon 
Ende Februar oder Anfang März. 
Das ausladende, breit aufrecht 
wachsende, bis 5m hohe mehr-
stämmige Gehölz eignet sich 
vor allem als schnellwachsende 
Pflanze in Wildhecken oder als 
freistehendes Zier- oder  Nutzge-
hölz in großen Gärten. Ab Sep-
tember trägt die Pflanze die cha-
rakteristischen Nussfrüchte. Die 
Hasel toleriert nahezu jeden Bo-
den, fühlt sich jedoch auf nähr-
stoffreicheren Böden am wohls-
ten, wo es gelegentlich auch zu 
Ausläuferbildung kommen kann.

Doch auch wenn sich im Garten 
kein Platz für ein ausladendes 
Gehölz findet, kann man einen 
wertvollen Beitrag zur Förderung 
der Nahrungsquellen für Bienen 
leisten. Denn auch unter den 
deutlich kleiner bleibenden Stau-
den sind zahlreiche sehr früh blü-
hende Arten zu finden. 

So bieten zum Beispiel Stauden 
und Zwiebelpflanzen wie Kro-
kusse, Kuhschelle, Busch-
windröschen, Schneeglöck-
chen und viele weitere Pflanzen 
wertvolle Pollen/Nektarquellen 
für die fleißigen Sammler. Für 
diese Pflanzen findet sich fast 
in jedem Garten ein Plätzchen, 
da viele der genannten Stauden 
nach der Blüte wieder einziehen 
und über die restliche Vegetati-
onsperiode nicht mehr sichtbar 
sind.

Die Kornelkirsch ist ein Frühblüher und 
daher wichtige Nahrungsquelle für die 
Beinen nach dem Winter.
                          Foto: Andrea Wagner

Salweide oder Palmkätzchenweide                    

Gewöhnliche Haselnuss               
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Jugendimpulse

Offene Jugendarbeit: Corona-Pandemie führt zu 
langfristiger sozialer Krise bei Jugendlichen
Wir bei ZUKUNFT JUGEND set-
zen hier im professionellen Set-
ting an!
Was machen wir genau?
•	 Jugendzentrumsbetrieb – 

Unterstützung bei alltägli-
chen Herausforderungen

•	 Beratungsstelle – Psychoso-
ziale Beratung der Jugendli-
chen

•	 Streetwork – Mobile Szenen-
arbeit bzw. Unterstützung 
von Jugendlichen im öffentli-
chen Raum

•	 Projekt Management – Prä-
ventiv Projekte für Jugendli-
che

•	 Jugendbüro – Informations-
büro für Eltern und Bekannte 
zu Jugendthemen

Im Jugendtreff erlernen Jugend-
liche wichtige Kompetenzen und 
erfahren Wertschätzung, es ist 
für viele ihr zweites Zuhause. Die-
se Leistungen brauchen sie jetzt, 
um in dieser sehr prekären Situ-
ation nicht unterzugehen. Und 
mit unseren weiteren Angeboten 
schaffen wir hier viele Maßnah-
men für die Stabilisierung unse-
rer Jugend. Wir haben die letzten 
Monate zahlreiche Maßnahmen 
umgesetzt, unser aktueller Tä-
tigkeitsbericht 2021 ist online 
unter www.zukunft-jugend.com 
abrufbar.
Für die kommenden Monate wird 
es hier wieder definitiv viel An-
strengung und vernetztes Vorge-
hen der verschiedenen Akteure 
brauchen, um den Jugendlichen 
eine Perspektive zu bieten und 
sie zu stabilisieren.
Nicht alle Jugendlichen werden 
wieder zurück in ihren Schul-, 
Lehr- oder Berufsalltag finden. 
Nicht alle Jugendlichen werden 
profitiert haben von E-Learning 
und Home-Schooling. Für zahl-

reiche junge Menschen werden 
die nächsten Wochen und Mona-
te eine besonders harte Zeit des 
Sich-zurecht-Findens und Neu-
orientierens sein.
Unsere Maßnahmen in der Ge-
meinde waren wie geplant sehr 
erfolgreich die letzten Monate 
und die Corona Thematik hat uns 
hier wenig, nicht vorhersehbare 
Entwicklungen beschert. Unser 
Konzept hat sich sehr gut be-
währt und auch wenn die Omi-
kron Varianten vom Corona Virus 
bei uns nicht eingeplant waren, 
konnten wir unser Ziel wie ge-
plant umsetzen.
Daher können wir 2022 mit der 
Sozialraumanalyse weiter ma-
chen und die Strukturen festi-
gen. 2022 wird ein Projektjahr, 
wo zahlreiche Projekte mit den 
unterschiedlichen Gruppen/Sze-
nen umgesetzt werden. 
Weiters möchten wir für die Ge-
meinde die Auszeichnung „Junge 
Gemeinde“ (Auszeichnung für 
besonders engagierte Gemein-
den vom Land OÖ) erreichen und 
haben daher unseren Projekt-
kalender den Voraussetzungen 
angepasst. Eine verstärkte Netz-
werkarbeit bzw. Gemeindeprä-
senz wird hier auch angestrebt. 
Dies kam aufgrund der fehlenden 
Veranstaltungen im Gemeindege-
biet 2021 für uns etwas zu kurz.

Jahresschwerpunkt 2022
Qualitätsentwicklung bedeutet 
für uns, aktuellen Themen Raum 
zu geben und sie transparent zu 
bearbeiten.
So haben wir neben den zahlrei-
chen Nebenschwerpunkten auch 
immer einen Jahresschwerpunkt, 
der sich in unseren Angeboten 
durchzieht. Für 2022 haben wir 
aus aktuellem Anlass das Thema 
Psychische Gesundheit sowie 
das Thema Sucht gewählt, um 
hier Projekte und Angebote für 
mehr Sensibilisierung zu diesem 
– doch noch sehr aktuellem – 
Thema ins Leben zu rufen.

Das Jahr 2022 wird bei uns ein 
sehr intensives und wir freuen 
uns zahlreiche Angebote umset-
zen zu können. Für Fragen rund 
um das Thema offene Jugendar-
beit stehen mein Team und ich 
wie gewohnt gerne unter Mobil 
0660 8134583 oder Mail. info@
zukunft-jugend.at zur Verfügung.

Sascha Reischl
ZUKUNFT JUGEND
www.zukunft-jugend.com

Sonnige Kleinwohnung 
(ca. 27 m²)

mit 
Küchenaustattung, Badezim-
mer und WC, teilmöbliert  - 

frisch renoviert in der 
Tulpenstraße 8  

sucht ab 1. April
neue/n Mieter/in

Hausgartenbenützung möglich,  
Autoabstellplatz vorhanden

Interessenten bitte melden: 
Tel.: 0650 8518824 - 

herzlichen Dank!
Werbung
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Die Öffentliche Bibliothek Kron-
storf muss sich leider von einer 
weiteren Mitarbeiterin verab-
schieden. Frau Helga Mayr, eh-
renamtliche Bibliothekarin seit 
mehr als zwei Jahrzehnten, be-
endete mit Jahresende ihr En-
gagement in der Bibliothek. Das 
gesamte Team bedauert den 
Entschluss, verliert die Bibliothek 
doch eine sehr kompetente und 
engagierte Mitarbeiterin in Orga-
nisation und Ausleihe. 
Es gab keinen Bücherflohmarkt, 
keinen Brunch der Nationen und 
überhaupt keine Veranstaltung, 

Vereinsnachrichten

Neues aus der Bibliothek
bei der Helga Mayr nicht aktiv 
dabei war. Wenn es galt, die Bi-
bliothek zu präsentieren und für 
eine Lesung schön zu dekorie-
ren, war sie die erste Ansprech-
person, die auf ihre ruhige und 
zielstrebige Art sehr rasch gute 
Ergebnisse brachte. 

Die Gemeinde und das Team der 
Bibliothek bedauern den Ent-
schluss von Frau Mayr, ist aber 
zuversichtlich, dass ein enger 
Kontakt bestehen bleibt und  wir 
wünschen ihr für die Zukunft al-
les Gute!

Die langjährige ehrenamtliche Mitarbei-
terin in der Bbibliothek Frau Helga Mayr  
		                Foto: privat       

Anmeldung:	 bis Ostern 
         (bibliothek.kronstorf@aon.at)
Spielbeginn:	 Mi, 27.04.2022
Teilnehmer: Kinder und Erwachsene
Wo:		  in der Bibliothek zu 
den Öffnungszeiten (außer Montag)

Alle, die gerne spielen, sind eingela-
den mitzumachen. Zur Erhöhung der 
Sicherheit gilt die 2G Regel. Wir freu-
en uns auf Sie! Ihre Spieltage werden 
ausgelost. 

Näheres auf unsere Homepage www.
kronstorf.bvoe.at

Goldhaubengruppe Kronstorf
Guglhupf-Verkauf zum Lieb-
stattsonntag: Die Goldhau-
bengruppe Kronstorf freut sich 
sehr, dass wir am Liebstattsonn-
tag wieder aktiv sein können. Es 
werden zwar in diesem Jahr kei-
ne Herzen sein, welche wir zum 
Verkauf anbieten, da wir im Lock-
dowm bisher keine Treffen veran-
stalteten. Aber wir möchten Sie 
mit einem Guglhupf an diesem 
Sonntag verwöhnen. Lassen Sie 
sich überraschen, welche unter-
schiedlichsten Arten es gibt und 
kommen Sie vorbei. 
Der Verkauf findet am 4. Fasten-

sonntag, dem 27. März 2022 
nach der Messe ab 10:00 Uhr vor 
der Kirche statt. 

Bittmess-Maiandacht am 
Dienstag, 17. Mai 2022 um 
19:00 Uhr bei der Goldhaubenka-
pelle am Kreuzweg (bei Schlecht-
wetter in der Kirche). 
Wir Goldhaubenfrauen freuen 
uns auf Ihr Kommen und werden 
uns dafür erkenntlich zeigen.
 
Wenn jemand Interesse am 
Kulturgut der Gold-, Perl- oder 
Florhauben sowie Kopftücher, 

Häubchen oder Mädchenbänd-
chen hat, so würden wir uns sehr 
freuen, wenn Sie zu uns kommen 
würden.
Wir sind gerne für neue Mitglie-
der da und es kann auch die eine 
oder andere Tracht probiert wer-
den.
Vielleicht haben Ihre Mädchen 
Lust einmal wie eine Prinzessin 
zu sein, dann melden Sie sich 
gerne bei mir: 

Birgit Mairhofer 
Tel.: 0650/7818053 oder aber 
unter mairhofer.birgit@gmx.at
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Bleib am Ball mit der SC Kronstorf Jugend!
Mit Freude können wir bekannt-
geben, dass Jürgen Gutten-
brunner ab sofort die Funktion 
als Jugendleiter übernimmt. Ge-
schätzt wird Jürgen bereits als 
Trainer der U15 (gemeinsam mit 
Co-Trainer Moritz Casagrande) 
und wir wünschen ihm für die 
zusätzliche Aufgabe alles Gute!

Die U9, mit Trainer Jürgen 
Brandstätter und Co-Trainer Sen-
ad Junuzovic, freut sich schon 
auf die Meisterschaftsspiele und 
kann hoffentlich auch heuer wie-
der einige Siege verzeichnen.
Dieses Jahr wird es auch erst-
mals ein Trainingslager geben!
Auch die U15 steht schon in den 
Startlöchern für die Meisterschaft 
2022 und wird bestimmt an die 
erfolgreiche letzte Saison an-

knüpfen können. Ein Trainingsla-
ger wird auch hier heuer stattfin-
den.
Die U7, mit Trainerin Carina 
Bühringer, hat ebenfalls fleißig 
trainiert und kann die Freund-
schaftsspiele für diese Saison 
kaum erwarten!
Für die U13 und die U10 gibt 
es weiterhin eine Spielgemeins-
schaft mit Ernsthofen. Danke an 
Ernsthofen für die Übernahme 
der Organisation.
Fussballbegeisterte Kinder je-
den Alters sind natürlich immer 
willkommen, bitte mit dem je-
weiligen Trainer der Altersklasse 
(siehe Homepage des Vereins) 
Kontakt aufnehmen.
Wir wünschen allen Kindern und 
Trainern für die neue Saison viel 
Erfolg und vor allem viel Spaß!

Kinderschikurs der Naturfreunde Kronstorf
Nach zweijähriger coronabeding-
ter Pause durften wir endlich 
wieder einen Kinderschikurs mit 
einigen Einschränkungen durch-
führen.

Wir waren Anfang der Semester-
ferien ein Wochenende mit mehr 
als 40 Kindern unter der Betreu-
ung von vereinseigenen Ski In-
struktoren/innen sowie Kinder- 

und Jugendbetreuern/innen auf 
der Forsteralm und erzielten 40 
Goldmedaillen.

Beinahe hätte uns der Warmwet-
tereinbruch wieder einen Strich 
durch die Rechnung gemacht - 
aber die Pisten haben gehalten- 
ebenso wie die Kondition und die 
gute Laune der Kinder und Be-
treuer/innen. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Werbung
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Pensionistenverband OG Kronstorf -  Hargelsberg 
Die Weihnachtsfeier konnte Co-
rona bedingt leider nicht stattfin-
den. Als Dankeschön wurde den
Mitgliedern vom Betreuerteam 
ein Präsent, die Weihnachts- und 
Neujahrswünsche sowie das Jah-
resprogramm 2022 überreicht. 
Schi Langlauf
Die Langlauf Gruppe konnte in 
Windischgarsten mit Betreuung 
von Johanna Rodlmayr die Loi-
pen bei schönem Wetter befah-
ren. Josef Schibani organisierte 
die Langlauftage in Bad Mittern-
dorf, welche vom 21. bis 25. Feb-
ruar stattfanden.

Gymnastik
Anfang April wird bis Anfang 
Oktober die Gymnastikstunde 
beendet. Herzlichen Dank Heinz 
Gattringer für die gute Organisa-
tion und Betreuung.

Kegeln
Die Kegelgruppe wird von Franz 
Günther betreut und ist einmal 
monatlich im GH Schöringhumer 
noch bis Ende Juni aktiv.
Nordic Walking
Heinz Gattringer ist wöchentlich 

mit der Walking Gruppe unter-
wegs.
Radfahren
Am 11. April beginnt Manfred 
Steinbacher mit den Radausfahr-
ten.
Gemütliche Nachmittage
Diese finden organisiert von Gi-
sela Ohnmacht auch wieder mo-
natlich im Klubraum statt.
Thermenfahrt mit Platzl Rei-
sen im März nach Ptuj in Slowe-
nien.
Wanderungen 
Immerhin 40 Personen nutzten 
das durchaus angenehme stim-
mungsvolle Winterwetter für die 
Wanderung durch das Winklinger 
Holz. Zwei Stunden sind dabei 

für die große Wanderung gerade 
recht gewesen, um sich in der 
Mostschänke Sacher entspre-
chend zu laben.
An einem schönen Wintertag 
wanderten 50 Pensionisten in 
Steyr ab der Steinwänd über die 
Enns und im Osten von Steyr 
nach Münichholz zur Einkehr im 
Gasthaus Zöchling. Nach dem 

Mittagessen ging es über die 
Rad- und Wanderbrücke zurück 
zum Parkplatz. Eine schöne Wan-
derung organisiert von Josef 
Schibani.

Informationen bei: 
Vorsitzender Heinz Leitl 
Tel. +43 676 5295630 

Die Walkinggruppe des Pensionistenverbands

Wanderung in Steyr an der Enns                                                    alle Fotos: PV

Langlaufgruppe in Windischgarsten

Gymnastikstunde in der J-H-Halle

Kegeln im GH Schöringhumer

Gesellige Radausfahrten
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Musikverein Kronstorf
Schnuppern in der Kronstor-
fer Nachwuchs Kapelle
Du spielst ein Blas- oder Schlag-
instrument und möchtest zusam-
men mit 30 Jungmusikerinnen 
und -musikern musizieren? Dann 
bist du in der KNK genau richtig. 
Ganz egal, ob du als Anfänger 
startest oder bereits musikali-
sche Erfahrung mitbringst: Melde 
dich bei Nadine Fleckinger (Tel.: 
0676/6500214 / nadine_fleckin-
ger@gmx.at) und vereinbare ei-
nen Schnuppertermin. Wenn du 
willst, nimm gerne eine Freun-
din, einen Freund oder deine Ge-
schwister mit. 

Musikalische Umrahmung
zum Jahresabschluss
Auch in schwierigen Zeiten möch-
te der Musikverein das öffentliche 

Leben in Kronstorf so gut es geht 
begleiten. Da in der Kirche dieses 
Mal nur ein Quartett erlaubt war, 
haben wir auf Wunsch von Pas-
toralassistentin Eva-Maria Hin-
terplattner die Jahresabschluss-
messe musikalisch begleitet. 
Das traditionelle Turmblasen am 
Heiligen Abend fand heuer, trotz 
Nieselregen, statt und so leiteten 
wir mit weihnachtlichen Weisen 
die Mette ein.

Was bietet der Musikverein 
für unsere Jüngsten? 
In der Musikalischen Früherzie-
hung lernen Kinder von 3 bis 6 
Jahren grundlegende Rhythmen, 
bekannte Instrumente und erste 
Themen in der Musiktheorie spie-
lerisch kennen. Ab ca. 6 Jahren 
bieten wir Blockflötenunterricht 

& vertiefende Rhythmusstunden 
an. Anmeldungen für das nächs-
te Semester sind ab sofort bei 
Katharina Neulinger unter 
katharinaneulinger@gmx.at oder 
Tel.: 0660/6235405 möglich.

Terminankündigungen MV 
Kronstorf: 
•	 Tag der Blasmusik:            

20. – 24. April 2022
•	 Musikcafé: 21. Mai 2022
•	 KNK-Abschlusskonzert: 

7. August 2022

Turmblasen 2021
                                     alle Foto: MV

Rhythmusstunde mit Andreas für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren

Kronstorfer Nachwuchs Kapelle                                
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Seniorenbund Kronstorf
Jahresabschluss-Wanderung
Die Wandergruppe der Kronstor-
fer Senioren hat schon ungedul-
dig auf die Jahresabschluss-Tour 
2021 gewartet. Da die Witte-
rung etwas zu wünschen übrig 
ließ, waren natürlich alle ent-
sprechend ausgerüstet, um eine 
Wanderung trotzdem genießen 
zu können.
Es ging zwar „nur“ von Kronstorf 
nach Hargelsberg, aber dafür in 
einem großen Kreis, wobei letzt-
endlich doch etwa 15 km zurück-
gelegt wurden, um am Zielort 
gebratene Ripperl genießen zu 
können. 
Die Wandergruppe des Kronstor-
fer Seniorenbundes ist monatlich 
zumindest 1 x gemeinsam unter-
wegs. Die stets gut gelaunten SB-
Teilnehmer/innen kommen in der 
Zwischenzeit aus den Gemein-
den Kronstorf, Enns, Ernsthofen, 
Hargelsberg und Ennsdorf. Das 
gemeinsame Wandern verbin-
det die flotten Senioren, wobei 
immer ein weiblicher Überhang 
gegeben ist.
Unter dem Motto „Lerne deine 
nähere Heimat kennen“ ging 
es dieses Mal mit 23 Teilnehmern 
in ca. 12 km vom Ennser Eichberg 
nach Enthal, unter der Autobahn 
durch auf den Rabenberg, weiter 
nach Moos und dort entlang des 
Moosbaches, der später Bleicher-
bach genannt wird, zurück zum 
Ausgangspunkt. 
Generationen übergreifende 
Hl. 3 Könige in Kronstorf 
Wegen der Corona-Pandemie 
waren heuer in Kronstorf keine 
Kinder als hl. 3 Könige unter-
wegs, sondern nur bei einer Feier 
in der Pfarrkirche anwesend. Um 
älteren und kranken Pfarrmitglie-
dern - über Anmeldung - trotz-
dem den Besuch durch die Drei 
aus dem Morgenland zu ermög-
lichen, bot Gertraud Holzmann 
dem Pfarrgemeinderat - dem sie 

selbst auch angehört - an, eine 
„erwachsene“ Dreikönigs-Gruppe 
zusammenzustellen. Sie selbst 
war schon im Jahr 1948, also vor 
74 Jahren, als junge Schülerin 
als eine von drei Königen dabei. 
Die weiteren königlichen Sänger 
waren schnell gefunden: Alt-Bür-
germeister Willi Zuderstorfer und 
Pfarrgemeinderat Hannes Marlo-
vits, die beide auch in jugendli-
chen Jahren schon 1957 bzw. 
1972 bei dieser Jungschar-Aktion 
mitgemacht haben. Zusätzlich 
wurde noch als Sternträgerin, die 
Enkeltochter von H. Marlovits, 
Amelie, „verpflichtet“. 
Corona-bedingt fanden die Be-
suche durchwegs außerhalb der 
Häuser statt, auch dem „betreu-
baren Wohnen“ wurde ein Be-
such abgestattet, und alle freu-
ten sich über die „etwas in die 
Jahre gekommenen Könige“ – die 
offensichtlich einen „sehr langen 

Umweg“ nach Bethlehem zurück-
legen mussten, aber immer noch 
recht passabel gesungen haben. 
Auch die Fröhlichkeit fehlte nicht, 
das Sammelergebnis konnte sich 
sehen lassen. 

Jahresabschluss-Wanderung von Kronstorf nach Hargelsberg

Wanderung unter dem Motto „Lerne deine nähere Heimat kennen“       Fotos: zude

Die Hl. 3 Könige 2022
                                   Foto: Marlovits
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Der SC Kronstorf lädt alle recht herzlich 
zu einem gemütlichen Beisammensein 
jeden Montag in die SCK Kantine ein
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Naturfreunde Kronstorf
Mountainbike Treff
Abfahrt: beim Naturfreunde-
haus Kronstorf
Ab 04. April 2022 jeden Mo /
ausgenommen Feiertage
Abfahrt: 17:00 Uhr / 
              ab 02. Mai 18:00 Uhr
Fahrzeit: ca. 2 bis 3 Stunden
Wege: Asphalt, Schotter, Wald-
wege, Trails
Rund um Kronstorf bis Mauthau-
sen, Garsten, Haag, Hofkirchen, 
Wolfern usw.
Bike: Mountainbike
Es wird in zwei bis drei Gruppen 
gefahren!
! HELMPFLICHT !
Tagestouren werden gesondert 
ausgeschrieben!

Lauftreff jeden Donnerstag 
Treffpunkt 19:00 Uhr Naturfreun-
dehaus
Ferienspaß 
Husky Ranch: 22.07.2022
Wegen großer Nachfrage 2021, 
bitte über Homepage 
https://kronstorf.naturfreunde.
at/ voranmelden, damit wir den 
2. Termin rechtzeitig fixieren 
können.
Anmeldung wie immer über Ge-
meinde / Schule.
Geplanter zweiter Termin 
05.08.2022

Infos
Georg Zautner, 
Tel.: 0676/ 9467440

Wanderung Venedigerkrone
13. bis 14. Juli 2022
Abfahrt: ca. 07:00 Uhr Natur-
freundehaus Kronstorf
Anreise: ca. 11:00 Uhr Wander-
parkplatz Johanneshütte in Hin-
terbichl am Großvenediger
Ausrüstung:
Steigeisenfeste Bergschuhe, 
Steigeisen, Klettergurt, wetter-
feste Kleidung, Stöcke, Hütten-
schlafsack, Stirnlampe,
Voraussetzungen: 
Trittsicher, sicheres Steigeisenge-
hen, gute Kondition

Teilnehmeranzahl: 
Anmeldung unbedingt erforder-
lich (max. 6 Personen)
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26.03.2022 Samstag 09:00 ASZ Flursäuberungsaktion Marktgemeinde
27.03.2022 Sonntag 10:00 vor der Kirche Guglhupfverkauf zum Liebstatt-

sonntag
Goldhaubengruppe
Kronstorf

27.03.2022 Sonntag 16:00 Kirchschläger-
saal

Mozarts "Zauberflöte" - 
Oper auf der Parkbank 

MEDIO 2

27.03.2022 Sonntag 14:00 - 
16:00

Mörtlmayrgut Kronstorfer Mostkost - TO GO Kronstorfer 
Bauernschaft

31.03.2022 Mittwoch 19:30 GH Rahofer Stammtisch für pflegende 
Angehörige

Gesunde 
Gemeinde

16.04.2022 Samstag Kronstorf Ostereiersuchen SPÖ Kronstorf
21.04.2022 Donnerstag 19:00 Generationen-

zentrum
Beckenbodenkurs für Frauen Gesunde

Gemeinde
23.04.2022 Samstag 08:00 - 

13:00
Brucknerplatz Genussmarkt Marktgemeinde 

Kronstorf 
23.04.2022 Samstag 09:30 Mostschänke 

Sacher
Gebietswanderung:
Entlang der Enns

Naturfreunde
Kronstorf

24.04.2022 Sonntag 10:30 J-H-Halle Literaturfrühstück Judith Taschler MEDIO 2
27.04.2022 Mittwoch Bibliothek Erste Kronstorfer Meisterschaft 

im Rummikub
Öffentliche
Bibliothek

29.04.2022 Freitag 16:00 - 
20:00

J-H-Halle Typisierungsaktion von 
Stammzellen

Rotes Kreuz

30.04.2022 Samstag 08:00 - 
14:00

vor J-H-Halle Flohmarkt Rotes Kreuz

30.04.2022 Samstag Marktplatz 
Kronstorf

Kronstorfer Maifeier mit 
Dämmerschoppen

SPÖ Kronstorf

07.05.2022 Samstag 19:30 J-H-Halle Spring String Quartet MEDIO 2
14.05.2022 Samstag 14:00 Waldstadion Woid´n`Wiesn-Gaudi 2022 SC Tool Time

17.05.2022 Dienstag 19:00 Kapelle Bittmess-Maiandacht Goldhauben
19.05.2022 Donnerstag 19:30 Medio² Galerie Ausstellungseröffnung MEDIO 2
20.05.2022 Freitag 19:30 Medio² Galerie Kabarettabend MEDIO 2
02.06.2022 Donnerstag J-H-Halle Konzert Young Spirits
05.06.2022 Sonntag 09:00 - 

11:00
Sportplatz Radwandertag und

Fußball-Ortsturnier
SC Kronstorf 

11.06.2022 Samstag 08:00 - 
13:00

Brucknerplatz Genussmarkt Marktgemeinde 
Kronstorf 

15.06.2022 Mittwoch 19:30 J-H-Halle Kabarett: Kammerhofer ... 
für Immer und Ewig

SPÖ Kronstorf

24.06.2022 Freitag 19:30 Medio² Galerie Konzert im Hof MEDIO 2
25.06.2022 Samstag 11:00 J-H-Halle Hauptversammlung Pensionisten-

verband 
26.06.2022 Sonntag 11:00 - 

13:00
Pfarrhof Pfadfindergruppe Kronstorf - 

Steckerlfischsonntag
Pfadfinder

03.07.2022 Sonntag 09:00 J-H-Halle Young Spirit Familien Matinee Young Spirits 
30.07.2022 Samstag 16:00 Thalinger Hof Dorffest in Thaling - 2022 SC Tool Time
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